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Wien ,amSamstag ,den22 .Februar1930
- . - . - - - ¬

SitzungenimRathaus .In der kommendenWochetritt amDienstagum10Uhr
vormittags der Wiener Stadtsenat zusammen .Der Wiener Gemeinderat wurdefür
Freitag um17Uhreinberufen .

- . —. ———. —. —. —- —. —- - ¬
DerBauchvonWien.WiedieMagistratsabteilungfürStatistikmitteilt ,wurden
im letzten Novemberin die Grossmarkthallean geschlachtetemViehzugeführt :
1005Kälber27377Schweine,3580SchafeundLammerundl67Ziegen.DieFleischzu.
fuhrenbetrugen2,107200KilogrammRindfleisch,35 . 900KilogrammKalbfleisch.
2 ,119 . 100KilogrammSchweinefleischund 125 . 200KilogrammRauchfleisch .Ferner
wurdenim Novemberin der Grossmarkthalle69 . 700KilogrammWürste .95 . 300Ki- ¬
logrammInnereien,40 .300KilogrammSpeckund10 . 600KilogrammSchmalzdem
Verkaufzugeführt .AufdemZentralviehmarkteinschliesslichderKentumazan¬
lage wurdenimNovember11 . 130Rinder ,625Kälber ,2221LämmerundSchafe ,
58 Ziegen und Kitze,27 . 958Fettschweine und 48 . 761Fleischschweine aufgetrie - ¬
ben .Ausserdemwurdennoch 8584 weidner Kälber ,276 weidner Fett - und3218

FleischschweineaufdenMarktgebracht.

Ausgestaltungder elektrischenStrassenbelenchtung.In dennächstenTagen
wird die neuhergestellte elektrische Strassenbeleuchtung in derTreststrasse
vonderLazenburgerstrassebiszurFernkorngaste,inderNeilreichgassevon
derTroststrassebis zumJeanJaureshofundin dembishernochnichtelek-¬
trisch beleuchteten Teil der Brünnerstrasse in Betrieb gesetzt .

- . - . —- ——- - - ¬
FreieAerztestellenimKrankenhausderStadtWien .AmRöntgeninstitut ,ander
Prosekturundan der Abteilungfür Hals - ,Nasen- undOhrenkrankheitendes
Krankenhausesder StadtWienin Lainzist die Stelle je einesAssistenzarz-¬
tes zubesetzen .GesucheumdieseStellensindmitdenentsprechendenPersonal¬
dokumentenund Verwendungszeugnissenbis spätestens 8 .März . J .imBüro
derVerwaltungsgruppeI ,Wien , . ,NeuesRathauseinzubringen.

- . - ————- - ——
BezirksvertretungLeopoldstadt. DienächstePlenarsitzungderBezirksvertretun
Leopoldstadtfindet amSamstag ,den1 .März ,um18 Uhrstatt .



Rathauskorrespondenzvom22 .Februar1930II . Blatt
DieVersteigerungderFigdorsammlungin Wien .Bekanntlichhat derMinisterrat
vor einigen Tagenzustimmendzur Kenntnisgenommendass der überwiegendeTeil
der SammlungFigdorimInlandezur Versteigerunggelangt ,beziehungsweisefrei¬
händigveräussertwird ,währendder restliche Teil zur AusfuhrinsAusland
bestimmtist . EshabennunindenletztenTagenzwischenHerrnGustavNebehay
unddemWienerMagistratBesprechungenstattgefunden ,umdie Abhaltungder
FigdorauktioninWienunbedingtzusichern .ZunächstgingdasBestrebendahin,
dassdenndochdieGesamtheitallerObjektehierzurFeilbietunggelangen
soll . ZudiesemZweckewurdedie wesentliche ErmässigungderFeilbietungsabga¬
be durchein eigenesLandesgesetzin Aussichtgenommen.HerrNebehayerklär¬
te indess ,dassbereitsseit langerZeitso unbedingteBindungenvorliegen ,
gewisseTeileder FigdorsammlungimAuslandzu verauktionieren ,dasserbei
aller WürdigungderentgegenkommendenHaltungdesMagistrateseineAenderung
nichteintretenlassenkönne .HingegenerklärteHerrNebehay,dassdieerste
und grösste Auktion ganz unbedingt in Wienim kommendenFrühjahr stattfinden
werde . Dabeiwerdendie Textilien ,darunterdie berühmtengot ischenSamte,
35Gebelins,orientalischeundPolenteppiche,mittelalterlicheStickereien
undSpitzen ,dannMöbel ,darunterder weltberühmteStrozzi - Sessel ,dierestli¬
chengotischensowieRenaissancemöbel,ferner die Zinngeräteundauchdie
GoldschmiedearbeitenzurVersteigerunggelangen.Auchdieganzeinzigarti¬
geLorcher-gruppekommtin WienzurAuktion .AllerVoraussichtnachwerdennach
derErklärungdesHerrnNebehaynochzweibisdreiweitereAuktionenausden
ausserordentlichreichenBeständender Figdorsammlung,gesondertnachgewissen
Spezialsammelgebieten,in Wienabgehaltenwerden.DerMagistratist imSinne
des Gesetzes über die Feilbietungsabgabe ermächtigt ,den allgemein geltenden
Abgabesatz von sieben Prozent bei Feilbietungen ,die geeignet sind ,aufdas

AuslandeineerhöhteAnzichungskraftauszuübenunddenFremdenverkehrzube¬
leben ,die Abgabebis auffünfProzentzuermässigen .DadieseVoraussetzung
auf die Figdorsammlungvollaufzutrifft ,so wirdihr auchdieseBegünstigung
selbstverständlich zuerkannt .Es steht also nunmehrjedenfalls fest ,dassdie
grosseFigdorauktionin Wienstattfindet unddamitWienin denMittelpunkt
desInteressesfür die ganzeinternationaleSammlerweltgerücktist .
- - ¬
WohnungundStädtebau .In derAusstellung"WohnungundStädtebau ",. ,Park-¬
ring12,sprichtmorgenSonntagum11UhrvormittagsArchitekt. . Hegerüber:
"BauenundWohnenvonheuteundmorgen."Eintrittfrei .
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